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BEKANNTMACHUNG

ABSCHNITT I: OFFENTLICHER AUFTRAGGEBER

1.1) NAME, ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N)

Offizielle Deutscher Bundestag - Verwaltung

Bezeichnung:

Postanschrift: Platz der Republik 1

Ort: Berlin Postleitzahl: 11011

Land: Deutschland

Kontaktstelle(n): Telefon: +49 (0)30 227-34820

Bearbeiter: Herr Falkenberg

E-Mail: vorzimmer.zr2@bundestag.de Fax: +49 (0)30 227-36003

Internet-Adresse(n) (falls zutreffend)

Hauptadresse des Auftraggebers (URL): www.bundestag.de

Adresse des Beschafferprofils (URL):
Weitere Auskiinfte erteilen:

@ die oben genannten Kontaktstellen

O andere Stellen: bitte Anhang A.l ausfillen
Verdingungs-/Ausschreibungs- und ergdanzende Unterlagen (einschlieBlich Unterlagen fiir den
wettbewerblichen Dialog und ein dynamisches Beschaffungssystem) sind erhaltlich bei:

@® den oben genannten Kontaktstellen

O anderen Stellen: bitte Anhang A.Il ausfiillen
Angebote/Teilnahmeantrage sind zu richten an:

@ die oben genannten Kontaktstellen

O andere Stellen: bitte Anhang A.Ill ausfiillen

1.2) ART DES OFFENTLICHEN AUFTRAGGEBERS UND HAUPTTATIGKEIT(EN)

® Ministerium oder sonstige zentral- oder "1 Aligemeine ffentliche Verwaltung

bundesstaatliche Behérde einschlieRlich regionaler U Verteidigung
oder lokaler Unterabteilungen 1 Offentliche Sicherheit und Ordnung

O Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher L Umwelt
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U Wirtschaft und Finanzen
U Gesundheit

Ebene

O Regional- oder Lokalbehérde -
O Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene - Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen
ial
O Einrichtung des 8ffentlichen Rechts Sozialwesen
L _ _ U Freizeit, Kultur und Religion
O Européische Institution/Agentur oder internationale i
Oraanisati L Bildung

rganisation - .

O Sonstiges Sonstiges

(bitte angeben): (bitte angeben):

Der offentliche Auftraggeber beschafft im Auftrag anderer 6ffentlicher Auftraggeber
O Ja ® Nein
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ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND

I.1) BESCHREIBUNG

1.1.1) Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber
IT-Betriebsunterstitzung im Bereich Cliententwicklung und Clientadministration
11.1.2) Art des Auftrags sowie Ort der Ausfiihrung, Lieferung bzw. Dienstleistung

(Bitte nur eine Kategorie — Bauleistung, Lieferung oder Dienstleistung - auswéhlen, und zwar die, die dem Auftrags-
oder Beschaffungsgegenstand am ehesten entspricht)

(a) Bauleistung [ (b) Lieferung U (c) Dienstleistung X
O Ausfiihrung O Kauf Dienstleistungskategorie: Nr. 07
O Planung und Ausfiihrung O Leasing (Dienstleistungskategorien 1-27
siehe Richtlinie 2004/18/EG,
O Erbringung einer Bauleistung, O Miete Anhang Il)
gleichgliltig mit welchen Mitteln,  ietkauf
gemal den vom offentlichen O E o
Auftraggeber genannten Eine Kombination davon
Erfordernissen
Hauptausflihrungsort Hauptlieferort Hauptort der Dienstleistung

Berlin
NUTS-Code DE300
11.1.3) Gegenstand der Bekanntmachung

@ Offentlicher Auftrag O Aufbau eines dynamischen O Abschluss einer
Beschaffungssystems (DBS) Rahmenvereinbarung

1.1.4) Angaben zur Rahmenvereinbarung (falls zutreffend)

Rahmenvereinbarung mit mehreren Rahmenvereinbarung mit einem einzigen
Wirtschaftsteilnehmern [ Wirtschaftsteilnehmer [

Zahl | oder,falls zutreffend, Hochstzahl der an der
geplanten Rahmenvereinbarung Beteiligten

Laufzeit der Rahmenvereinbarung:

in Jahren oder Monaten

Begrindung, falls die Laufzeit der Rahmenvereinbarung vier Jahre Ubersteigt:

Geschatzter Gesamtwert des Auftrags liber die Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung (falls zutreffend; in
Zahlen):

Geschatzter Wert ohne MwSt.: Wahrung:

oder Spanne von bis Wahrung:

Periodizitat und Wert der zu vergebenden Auftrage (sofern bekannt):
11.1.5) Kurze Beschreibung des Auftrags oder Beschaffungsvorhabens
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Der Auftragnehmer hat die Aufgabe, die Mitarbeiter der Bundestagsverwaltung bei Bedarf projektbezogen im
Rahmen der konzeptionellen und operativen Weiterentwicklung der IT-Systeme zu unterstitzen, wie:

- Unterstitzung bei der Fortentwicklung der PARLAKOM- und VERKOM-Ausstattungen in ihren Hard- und
Softwarekomponenten

- Realisierung von DV-Projekten mit Programmieranteil (z.B. MySQL- und NetInstall-Programmierung)

- Unterstiitzung bei der Durchfiihrung von Hard- und Software-Tests, sowie bei Auswahl- und
Beschaffungsverfahren

11.1.6) Gemeinsames Vokabular fiir 6ffentliche Auftrage (CPV)

Hauptteil Zusatzteil (falls zutreffend)
Hauptgegenstand | 72520000
Erganzende 72222000
Gegenstiande
72253200
72100000
72200000

1.11.7) Auftrag fallt unter das Beschaffungsiibereinkommen (GPA):

® Ja O Nein

11.1.8) Aufteilung in Lose (Verwenden Sie fiir die Angaben zu den Losen Anhang B, und zwar ein Formular pro
Los)

O Ja ® Nein
Wenn ja,sollten die Angebote wie folgt eingereicht werden (bitte nur ein Kdstchen ankreuzen):

O nur fiir ein Los O fir ein oder mehrere Lose O fiir alle Lose
11.1.9) Varianten/Alternativangebote sind zuldssig:

O Ja ® Nein

I.2) MENGE ODER UMFANG DES AUFTRAGS

1.2.1) Gesamtmenge bzw. -umfang (einschliellich aller Lose und Optionen, falls zutreffend)

Voraussichtlich wird folgender Bedarf an Betriebsunterstutzung pro Jahr notwendig sein:

Sachbereich 20: ca. 100 - 200 Personentagen (PT)

Sachbereich 40: ca. 200 - 300 PT

Sachbereich 70: ca. 100 - 200 PT

Veranderungen und Erweiterungen des Bedarfs an Betriebsunterstiitzung oder der Abruf eines projektbezogenen
kurzzeitigen Mitarbeitereinsatzes kénnen sich jederzeit ergeben. Die Obergrenze betragt 850 Personentage (1 PT=
8 Zeitstunden) pro Jahr.

Ein Anspruch auf Erreichen der Jahresobergrenze besteht nicht, auch nicht auf Erreichen eines bestimmten
Jahreskontingents.

Falls bekannt, geschatzter Wert ohne MwSt. (in Zahlen): Wahrung:

oder Spanne von bis Wahrung:

11.2.2) Optionen (falls zutreffend)
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® Ja O Nein
Wenn ja, Beschreibung der Optionen:

Far die Auftraggeberin besteht die Option der Verlangerung des Vertragsverhaltnisses bis langs-tens zum
31.12.2011 und kann bis zum 30.09.2009 ausgeUlbt werden.

Falls bekannt: voraussichtlicher Zeitplan flr den Ruckgriff auf diese Optionen:

in Monaten 21 oder Tagen (ab Auftragsvergabe)

Zahl der mdglichen Verlangerungen (falls zutreffend): oder Spanne: von bis

Falls bekannt: voraussichtlicher Zeitrahmen fir Folgevertrage bei verlangerbaren Liefer- oder
Dienstleistungsauftragen:

in Monaten oder Tagen (ab Auftragsvergabe)

I.3) VERTRAGSLAUFZEIT BZW. BEGINN UND ENDE DER AUFTRAGSAUSFUHRUNG

Dauer in Monaten oder Tagen (ab Auftragsvergabe)
oder Beginn: 01/01/2008 (tt/mm/jjjj)
Ende: 31/12/2009 (tt/mm/jjjjj)

ABSCHNITT Ill: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN

11.1) BEDINGUNGEN FUR DEN AUFTRAG

lll.1.1) Geforderte Kautionen und Sicherheiten (falls zutreffend)

Der Bieter hat spatestens nach Erhalt des Auftrages eine Betriebshaftpflichtversicherung mit einer
Deckungssumme von mindestens 500.000 € jeweils fur Personen-, Sach- und Vermégensschaden nachzuweisen.
Die Versicherung muss fiir den gesamten Vertragszeitraum bestehen.

1ll.1.2) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis auf die maRgeblichen
Vorschriften (falls zutreffend)

- Leistungsbeschreibung

- Zusatzliche Vertragsbedingungen der Verwaltung des Deutschen Bundestages

- Die Ergénzenden Vertragsbedingungen fur die Beschaffung von IT-Dienstleistungen (EVB-IT Dienstleistung)
- Aligemeine Vertragsbedingungen fiir die Ausfiihrung von Leistungen (VOL/B) in der Fassung vom 23.09.2003
(Bundesanzeiger Nr. 178a).

111.1.3) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben wird (falls zutreffend)

lll.1.4) Sonstige besondere Bedingungen an die Auftragsausfiihrung (falls zutreffend)

® Ja O Nein
Wenn ja, Darlegung der besonderen Bedingungen

Vor Leistungsbeginn sind alle einzusetzenden Mitarbeiter auf Kosten des Auftragnehmers einzuarbeiten. Die
Einarbeitung ist fur den Zeitraum vom 10.12.2007 bis zum 31.12.2007 vorgesehen.
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Eine flr die Auftraggeberin kostenfreie Einarbeitung von zehn Arbeitstagen (je 8 Stunden) fir alle wahrend der
Vertragslaufzeit neu einzusetzenden Mitarbeiter ist dariber hinaus ebenfalls zu gewahrleisten.

ll1.2) TEILNAHMEBEDINGUNGEN

lll.2.1) Personliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem

Berufs- oder Handelsregister

Angaben und Formalitaten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu Gberprifen:

Angaben zur:
- Gesellschaftsform des Unternehmens
- Standort, Struktur und Alter des Unternehmens

- Produkt- und Leistungsangebot sowie Schwerpunkt des Unternehmens

Handelsregisterauszug, der nicht alter als drei Monate ist.

Bescheinigungen bzw. Erklarungen Uber das Nichtvorliegen von Ausschlussgrinden gem. § 7 Nr. 5 VOL/A:

- Auszug aus Gewerbezentralregister

- Eigenerklarung, in der der Bieter versichert, dass Uber sein Vermogen kein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzliches Verfahren eréffnet oder die Eréffnung beantragt oder dieser Antrag mangels Masse
abgelehnt worden ist und er sich nicht in Liquidation befindet.

- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes

- Nachweis der ordnungsgemafen Zahlung der Sozialbeitrage
bzw. entsprechende Bescheinigungen der zustédndigen Behodrden des betreffenden EU-Mitgliedsstaates.

Die Nachweise dirfen nicht alter als drei Monate sein.

Die Nachweise mussen gleichzeitig zusammen mit dem Angebot abgegeben werden. Das Nichtvorliegen der
Nachweise zu diesem Zeitpunkt flhrt zum Ausschluss der Angebote.

Angabe Uber die Mitgliedschaft in einer berufsstédndischen oder fachlichen Vereinigung.

Gleiche Angaben bzw. Nachweise sind fiir eventuelle Unterauftragnehmer vorzulegen.

11l.2.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit

Angaben und Formalitaten, die erforderlich sind, um die

Einhaltung der Auflagen zu Uberprifen:

a) Im Angebot ist der Nachweis einer bestehenden
Betriebshaftpflichtversicherung fir Personen-, Sach-
und Vermogensschaden zu flihren. Aus dem Nachweis
muss hervorgehen, dass die Versicherung zum
Zeitpunkt der Angebotserstellung besteht

b) Wirtschaftsauskunft eines unabhangig pri-fenden
und beurteilenden Unternehmens (z.B. Creditreform,
Schufa, Dun& Bradstreet usw.) oder eine
entsprechende Bankerklarung.

c) Bilanz oder Bilanzausziige des Unternehmens mit
abschlieRendem Priufungsvermerk, falls deren
Verodffentlichung nach dem Gesellschaftsrecht des
Staates, in dem der Bewerber ansassig ist,
vorgeschrieben ist.

d) Unternehmensgrofie: Umsatz und Personal-bestand
der letzten 3 Geschéftsjahre und aktuellen
Personalbestand.

e) Umsatz und Personalbestand der letzten 3
Geschaftsjahre des fiir den Auftrag

vorgesehenen Geschéaftszweiges und aktuellen
Personalbestand in diesem Bereich. Darstellung, dass

6/13

Moglicherweise geforderte Mindeststandards
(falls zutreffend):

Alle Nachweise (auch die eventueller
Unterauftagnehmer) missen gleichzeitig zusammen
mit dem Angebot abgegeben werden. Das
Nichtvorliegen der Nachweise zu diesem Zeitpunkt
fihrt zum Ausschluss der Angebote.

a) Nicht alter als drei Monate.

b) Nicht alter als drei Monate

c) Letzte Bilanz

e) Umsatz: Es wird ein durchschnittlicher Jahresumsatz
in H6he von mindestens dem Dreifachen der jahrlichen
Kosten des ausgeschriebenen Vertrages anhand der
angebotenen Preise erwartet.

Das Gleiche gilt fiir eventuelle Unterauftragnehmer auf
der Grundlage ihres prozentualen Anteils am
Gesamtauftrag.

Personalbestand: Es wird ein aktueller
Personalbestand von mindestens 20 Mitarbeitern
erwartet.
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ausreichend Fachpersonal vorhanden ist.

1ll.2.3) Technische Leistungsfahigkeit

Angaben und Formalitaten, die erforderlich sind, um die
Einhaltung der Auflagen zu lberprifen:

a) Geben Sie an, ob die Leistung mit Hilfe eines
Unterauftragnehmers erbracht werden soll (max. zu
50%).

Wenn ja, von wem und in welchem Umfang?

Der Bieter hat in diesem Fall alle Fragen in gleichem
Umfang wie fur die eigene Firma zu beantworten.

b) Stellen Sie ausfihrlich dar, in welche
Qualifikationsstufen Sie lhre Mitarbeiter einteilen.
Benennen Sie die unterschiedlichen
Qualifikationsstufen und stellen Sie diese
Qualifikationsstufen inhaltlich mit Tatigkeiten,
Kenntnissen und Erfahrungen ausfihrlich dar.

Nennen Sie aulRerdem die Anzahl der Mitarbeiter der
verschiedenen Qualifikationsstufen.

Ordnen Sie auch eventuelle Unterauftrag-nehmer hier
ein.

Nennen Sie in Anlage 1 unter ,Optionale Leistungen®
die Kosten fur Mitarbeiter in den einzelnen
Qualifikationsstufen im Hinblick auf einen spateren
eventuell notwendig werdenden Einsatz von
Mitarbeitern anderer (hdherer oder geringerer)
Qualifikation als fir die regulare Betriebsunterstiitzung
gefordert. Es mussen mindestens zwei (maximal drei)
Qualifikationsstufen angegeben werden. Dabei muss
fur einfachere Tatigkeiten (wie z.B. eine
Software-Grundinstallation von PC’s oder Notebooks
vor Auslieferung an die Anwender) mindestens eine
Qualifikationsstufe genannt werden, die mit einer
geringeren Qualifikation verbunden ist, als sie fur die im
Folgenden detailliert beschriebene
Betriebsunterstiitzung gefordert wird.

c) Spezifizieren Sie moglichst detailliert lhre
Qualitadtsmanagementmethodik (Qua-litatssicherung
und —kontrolle) sowie die Qualitdtsmalstabe, die Sie im
Rahmen des Auftrages gewahrleisten wollen.

d) Liegen Erfahrungen im so genannten
Behdrdengeschéaft vor? Welche Schwerpunkte hatten
bisher Behdérdenauftrage, welchen Umfang nach
Personentagen hatten sie?

e) Welche vergleichbaren Projekte im
IT-Dienstleistungsbereich bzw. im Bereich
IT-Betriebsunterstitzung in und aul3erhalb der
offentlichen Verwaltung wurden in den letzten 3 Jahren
von |hnen durchgefuhrt?

Bitte beschreiben Sie die Projektinhalte mit
Auftragsvolumen und Mengengeristen und nennen Sie

7/13

Méglicherweise geforderte Mindeststandards
(falls zutreffend):

Alle Nachweise (auch die eventueller
Unterauftragnehmer) missen gleichzeitig zusammen
mit dem Angebot abgegeben werden. Das
Nichtvorliegen der Nachweise zu diesem Zeitpunkt
fihrt zum Ausschluss der Angebote.

a) Fugen Sie eine Verpflichtungserklarung des
vorgesehenen Unterauftragnehmers bei, in welcher er
sich verpflichtet, im Falle des Zuschlags lhres
Angebotes, Teilleistungen im Rahmen dieser
Vertragsabwicklung zu erbringen. Art und Umfang der
Teilleistungen sind detailliert anzugeben.

b) Es missen mindestens zwei (maximal drei)
Qualifikationsstufen angegeben werden. Dabei muss
fur einfachere Tatigkeiten (wie z.B. eine
Software-Grundinstallation von PC’s oder Notebooks
vor Auslieferung an die Anwender) mindestens eine
Qualifikationsstufe genannt werden, die mit einer
geringeren Qualifikation verbunden ist, als sie fur die im
Folgenden detailliert beschriebene
Betriebsunterstitzung gefordert wird.

d) Behordenerfahrung sollte vorliegen.

e) Die drei Referenzen Uber vergleichbare Projekte in
den letzten drei Jahren missen von mindestens zwei
verschiedenen Auftraggebern sein.

Das Gleiche gilt fir die drei Referenzen aus den letzten
drei Jahren eventueller Unterauftragnehmer.

Standard-Formblatt 2 - DE



SIMAP2_dbtgzv6132 01.08.2007 02:46 PM MEST - 1D:2007-061797

je Projekt mindestens einen Ansprechpartner mit
Rufnummer des Auftraggebers. Fugen Sie
aussagekraftige Unterlagen bei.

Fillen Sie hierzu die Formblatter des Anhangs 1 (3
Seiten) zu Anlage 2 der Lesitungsbeschreibung aus.
Die Auswertung lhrer Referenzangaben bildet einen
besonderen Schwerpunkt dieser Ausschreibung.
Belegen Sie genau 3 Referenzen Uber vergleichbare
Leistungen aus den letzten drei Jahren von mindestens
zwei verschiedenen Auftraggebern. Diese muissen nicht
zwingend Offentliche Auftraggeber sein.

Als Bescheinigungen der Auftraggeber Uber die
Referenzprojekte lassen Sie bitte die Formblatter des
Anhangs 1 der Anlage 2 der Leistungsbeschreibung
durch den Referenz-Auftraggeber mit Stempel und
Unterschrift versehen.

Sollte dies nicht moglich sein, legen Sie zumindest
Bescheinigungen bzw. bei privaten Auftraggebern
hilfsweise Eigenerklarungen vor (vgl. § 7a) Nr. 3 Abs. 2
a) VOL/A).

Sofern Sie einen Unterauftragnehmer einsetzen wollen,
legen Sie auch fir diesen genau 3 vergleichbare
Referenzprojekte von mindestens zwei verschiedenen
Auftraggebern aus den letzten 3 Jahren vor, Diese
mussen nicht zwingend 6ffentliche Auftraggeber sein
(vgl. Anhang 1 zu Anlage 2 der
Leistungsbeschreibung).

Stellen Sie anhand der ausgefiillten Formblatter des
Anhangs 1 der Anlage 2 der Leistungsbeschreibung 3
vergleichbare Referenzprojekte vor, die lhre Eignung
fur diesen Auftrag nachweisen. Fir die positive
Eignungsprufung werden 3 Referenzprojekte erwartet,
weitere Referenzprojekte werden zur Beurteilung lhrer
Eignung inhaltlich nicht einbezogen.

lll.2.4) Vorbehaltene Auftrage (falls zutreffend)

O Ja ® Nein

Der Auftrag ist geschutzten Werkstatten vorbehalten O
Die Auftragsausflihrung ist auf Programme flr geschitzte Beschaftigungsverhaltnisse 0
beschrankt

111.3) BESONDERE BEDINGUNGEN FUR DIENSTLEISTUNGSAUFTRAGE

1ll.3.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten

O Ja ® Nein
Wenn ja, Verweis auf die einschlagige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift
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111.3.2) Juristische Personen miissen die Namen und die berufliche Qualifikation der Personen angeben, die

fiir die Ausfiihrung der betreffenden Dienstleistung verantwortlich sein sollen

® Ja

ABSCHNITT IV: VERFAHREN

IV.1)

VERFAHRENSART

IV.1.1) Verfahrensart

®
@)

O

IV.2)

IV.2.1) Zuschlagskriterien (bitte Zutreffendes ankreuzen)

Offenes Verfahren
Nichtoffenes Verfahren

Beschleunigtes nichtoffenes Verfahren

Verhandlungsverfahren

Beschleunigtes Verhandlungsverfahren

Wettbewerblicher Dialog

ZUSCHLAGSKRITERIEN

Niedrigster Preis [

oder

Wirtschaftlich giinstigstes Angebot X

O Nein

Grunde fur die Wahl des beschleunigten Verfahrens:

Bewerber sind bereits ausgewahlt worden

O Ja

O Nein

Wenn ja, bitte Namen und Anschriften der bereits
ausgewéhlten Wirtschaftsteilnehmer in Abschnitt VI.3)
Sonstige Informationen angeben

Grunde fur die Wahl des beschleunigten Verfahrens:

[ die nachstehenden Kriterien (die Zuschlagskriterien sollten mit ihrer Gewichtung angegeben werden bzw. in
absteigender Reihenfolge ihrer Wichtigkeit, wenn eine Gewichtung nachweislich nicht méglich ist)

X die Kriterien, die in den Verdingungs-/Ausschreibungsunterlagen, der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder
zur Verhandlung bzw. in der Beschreibung zum wettbewerblichen Dialog aufgefiihrt sind

Kriterien Gewichtung | Kriterien Gewichtung
1. 6.
2. 7.

9/13
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Kriterien Gewichtung | Kriterien Gewichtung
3. 8.

4. 9.

5. 10.

IV.2.2) Es wird eine elektronische Auktion durchgefiihrt
O Ja ® Nein

Wenn ja, zusatzliche Angaben zur elektronischen Auktion (falls zutreffend)

IV.3) VERWALTUNGSINFORMATIONEN

IV.3.1) Aktenzeichen beim offentlichen Auftraggeber (falls zutreffend)
ZR 2/14-1310-2007-0174
IV.3.2) Friihere Bekanntmachungen desselben Auftrags

O Ja @® Nein
Wenn ja,

O Vorinformation O Bekanntmachung Uber ein Beschafferprofil
Bekanntmachungsnummer im ABI.: s - vom (tt/mm/jjjj)

Sonstige friihere Bekanntmachungen (falls zutreffend) [

IV.3.3) Bedingungen fiir den Erhalt von Verdingungs-/Ausschreibungs- und erganzenden Unterlagen
(ausgenommen bei einem DBS) bzw. der Beschreibung (bei einem wettbewerblichen Dialog)

Schlusstermin fir die Anforderung von oder Einsicht in Unterlagen

Tag: 27/08/2007 (tt/mm/jjjj) Uhrzeit:

Die Unterlagen sind kostenpflichtig
O Ja ® Nein

Wenn ja, Preis (in Zahlen): Wahrung:
Zahlungsbedingungen und -weise:

IV.3.4) Schlusstermin fiir den Eingang der Angebote bzw. Teilnahmeantrage

Tag: 24/09/2007 (t/mmijjj) Uhrzeit: 16:00

IV.3.6) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeantrage verfasst werden kénnen

ES CS DA DE ET EL EN FR IT LV LT HU MT NL PL PT SK SL FlI SV
o o o x o oo oo oo oo o0 o o o o o o oo
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Sonstige:

IV.3.7) Bindefrist des Angebots (bei offenen Verfahren)

Bis: 23/11/2007 (tt/mm/jjjj)

ODER Frist in Monaten oder Tagen (ab Schlusstermin fiir den Eingang
der Angebote)

IV.3.8) Bedingungen fiir die Offnung der Angebote

Tag: (tt/mm/jjjj) Uhrzeit:

Ort (falls zutreffend):

Personen, die bei der Offnung der Angebote anwesend sein diirfen (falls zutreffend)
O Ja O Nein

ABSCHNITT VI: ZUSATZLICHE INFORMATIONEN
VI1.1) DAUERAUFTRAG (falls zutreffend)

O Ja ® Nein

Wenn ja, voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen:

VI.2) AUFTRAG IN VERBINDUNG MIT EINEM VORHABEN UND/ODER PROGRAMM, DAS AUS
GEMEINSCHAFTSMITTELN FINANZIERT WIRD

O Ja ® Nein

Wenn ja, geben Sie an, um welche Vorhaben und/oder Programme es sich handelt

V1.3) SONSTIGE INFORMATIONEN (falls zutreffend)

Die Abgabe des Angebotes in elektronischer Form ist nicht mdglich.

VI1.4) NACHPRUFUNGSVERFAHREN/RECHTSBEHELFSVERFAHREN
V1.4.1) Zustindige Stelle fiir Nachpriifungsverfahren

Offizielle Vergabekammer Bund - Bundeskartellamt -
Bezeichnung:
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Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Str. 16

Ort: Bonn Postleitzahl: 53113
Land: Deutschland

E-Mail: info@bundeskartellamt.bund.de Telefon: +49 228 9499-0
Fax: +49 228 9499-400

Internet-Adresse www.bundeskartellamt.de
(URL):

Zustandige Stelle fiir Schlichtungsverfahren (falls zutreffend)

Offizielle
Bezeichnung:

Postanschrift:

Ort: Postleitzahl:
Land:

E-Mail: Telefon:
Fax:

Internet-Adresse
(URL):

V1.4.2) Einlegung von Rechtsbehelfen (bitte Abschnitt VI.4.2 oder ggf. Abschnitt VI.4.3 ausfiillen)

Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung von Rechtsbehelfen:

V1.4.3) Stelle, bei der Auskiinfte liber die Einlegung von Rechtsbehelfen erhaltlich sind

Offizielle Deutscher Bundestag; - Verwaltung -; Referatsleiterin ZR 3

Bezeichnung:

Postanschrift: Platz der Republik 1

Ort: Berlin Postleitzahl: 11011

Land: Deutschland

E-Mail: vorzimmer.zr.3@bundestag.de Telefon: +49 30 227-33056
Fax: +49 30 227-36040

Internet-Adresse  www.bundestag.de
(URL):

VI.5) TAG DER ABSENDUNG DIESER BEKANNTMACHUNG:
01/08/2007 (tt/mmijjj)

12/13 Standard-Formblatt 2 - DE



SIMAP2_dbtgzv6132 01.08.2007 02:46 PM MEST - 1D:2007-061797

13/13 Standard-Formblatt 2 - DE



	BEKANNTMACHUNG  
	ABSCHNITT I: ÖFFENTLICHER AUFTRAGGEBER
	I.1) NAME, ADRESSEN UND KONTAKTSTELLE(N)
	I.2) ART DES ÖFFENTLICHEN AUFTRAGGEBERS UND HAUPTTÄTIGKEIT(EN)

	ABSCHNITT II: AUFTRAGSGEGENSTAND
	II.1) BESCHREIBUNG
	II.2) MENGE ODER UMFANG DES AUFTRAGS
	II.3) VERTRAGSLAUFZEIT BZW. BEGINN UND ENDE DER AUFTRAGSAUSFÜHRUNG

	ABSCHNITT III: RECHTLICHE, WIRTSCHAFTLICHE, FINANZIELLE UND TECHNISCHE INFORMATIONEN
	III.1) BEDINGUNGEN FÜR DEN AUFTRAG
	III.2) TEILNAHMEBEDINGUNGEN
	III.3) BESONDERE BEDINGUNGEN FÜR DIENSTLEISTUNGSAUFTRÄGE

	ABSCHNITT IV: VERFAHREN
	IV.1) VERFAHRENSART
	IV.2) ZUSCHLAGSKRITERIEN
	IV.3) VERWALTUNGSINFORMATIONEN

	ABSCHNITT VI: ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN
	VI.1) DAUERAUFTRAG (falls zutreffend)
	VI.2) AUFTRAG IN VERBINDUNG MIT EINEM VORHABEN UND/ODER PROGRAMM, DAS AUS GEMEINSCHAFTSMITTELN FINANZIERT WIRD
	VI.3) SONSTIGE INFORMATIONEN (falls zutreffend)
	VI.4) NACHPRÜFUNGSVERFAHREN/RECHTSBEHELFSVERFAHREN
	VI.5) TAG DER ABSENDUNG DIESER BEKANNTMACHUNG:



